
 
 

Medienpartner  

 
Die Österreichische Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft, die Technische Universität Graz und die 

Danube Region Strategy laden zum Symposium 
 

Modernisierung der Eisenbahn Infrastruktur 
EU-Strategie für den Donauraum 

 

05. - 06. November 2015 
 

Palais Eschenbach (1010 Wien, Eschenbachgasse 11) 
 
 

Donnerstag, 05. 11. 2015 
09:00 Begrüßung 

Peter KLUGAR, Präsident der ÖVG 
 
INVESTITIONSPROGRAMME UND PROJEKTE IN DER DONAUREGION 

Moderation: Judith ENGEL, ÖBB-Infrastruktur 
 
09:20 Mögliche Folgen einer künftigen EU-Erweiterung in Südosteuropa für das transeuropäische 

Schienennetz 
Helmut ADELSBERGER, Ingenieurkonsulent, vorm. BMVIT und Europ. Kommission, DG MOVE 

 
09:45 Aktueller Stand der Eisenbahnprojekte im Donauraum 

Franc ŽEPIC, Koordinator des EUSDR-Prioritätsbereichs 1b (Verkehr) 
 
10:05 Mögliche Erweiterungen der Güterverkehrskorridore im Westbalkan und Zukunfts-

perspektiven für den ehemaligen Korridor X 
Gerhard TROCHE, Europäische Kommission, DG MOVE 

 
10:30 Kaffeepause (gesponsert von voestalpine Schienen GmbH und voestalpine VAE GmbH) 
 
11:00 Erfahrungen aus der Korridorplanung in Südosteuropa und Aufgaben des Planers 

Karl MATOUSEK, IC-Konsulenten, Projektleiter der Studie für den Rhein-Donau-Kernnetzkorridor 
 
11:25 Ein integriertes Taktfahrplankonzept für den Donaukorridor als Teil des Donauraums 
 Stefan WALTER, TU Graz, Institut für Eisenbahnwesen und Verkehrswirtschaft 
 
11:50 Erfahrungen aus der Ausführung eines Eisenbahnprojekts im Donauraum 
 Thomas MAINKA, Verband Deutscher Eisenbahningenieure e.V., VDEI 
 
12:10 Neue Technologien für Neu- und Ausbau sowie Erhaltung von Gleis und Fahrleitung 
 Rainer WENTY, Plasser & Theurer 
 
12:30 Die Netzerweiterung der Raaberbahn in Westungarn als Beispiel für effiziente Modernisierung 
 Csaba SZEKELY, Generaldirektor-Stv. GYSEV / Raab-Oedenburg-Ebenfurter Eisenbahn AG 
 
12:50 Mittagspause (gesponsert von Plasser & Theurer) 
 
FINANZIERUNG VON PROJEKTEN DER EISENBAHN-INFRASTRUKTUR IM DONAURAUM 
 Moderation: Peter VEIT, TU Graz, Institut für Eisenbahnwesen und Verkehrswirtschaft 
 
13:50 Der regional- und volkswirtschaftliche Nutzen von Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur, 

insbesondere aufgrund verbesserter Erreichbarkeit 
Bernhard FELDERER, Präsident des Österreichischen Fiskalrats, vorm. Institut für Höhere Studien 

 
14:20 Effizienz und Nachhaltigkeit durch Reinvestitionen und Erhaltung des Schienennetzes 

Peter VEIT, TU Graz, Institut für Eisenbahnwesen und Verkehrswirtschaft 
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14:45 Kriterien der Bankfähigkeit von Projekten und Erfahrungen der EBRD im Donauraum 

Chris OUSEY, Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung 
 
15:10 Die Rolle der EIB bei Investitionen in die Schieneninfrastruktur in der Donauregion 

Alfredo DIAZ, Europäische Investitionsbank EIB 
 
15:35 Kaffeepause (gesponsert von SIEMENS Österreich) 
 
16:00 JASPERS Beitrag zur Aufbereitung und Erfahrung mit der Umsetzung von Schienenprojekten 

im Donauraum 
Lothar ZELLER, Joint Assistance to Support Projects in European Regions 

 
16:20 EU Instrumente und Regeln zur Finanzierung von Eisenbahnprojekten im Donauraum 

Stéphane OUAKI, Europäische Kommission, DG MOVE 
 
16:50 Resümee 
 
anschließend Get together 
 
 
Freitag, 06. 11. 2015 
 
09:30 Besichtigung einer Baustelle und des Hauptbahnhofs Wien 

Treffpunkt: Palais Eschenbach 
Bitte bringen bitte Sie festes Schuhwerk für die Besichtigung mit! 

 
12:00 Imbiss in der Lounge des Hauptbahnhofs 
 
13:00 Ende der Exkursion 


